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Ressortforschungseinrichtungen

 sind Bundeseinrichtungen mit Forschungs- und Entwicklungsaufgaben.

 verbinden Forschungs- und Entwicklungsaufgaben mit zum Teil 

gesetzlich festgelegten wissenschaftsbasierten Aufgaben wie 

Zulassung, Prüfung und Regelsetzung.

 Wesentliches Ziel der FuE-Aufgaben ist die Unterstützung der 

zuständigen Ministerien bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben.

Ressortforschung



10 Leitlinien der Ressortforschung
 Verhältnis Verwaltungs- und Forschungsaufgaben

 Kurz-, mittel- und langfristige Forschung

 Interne und externe Qualitätssicherung

 Nutzergerechte Veröffentlichung und optimale Verwertung

 Förderung des wiss. Nachwuchses

 Wissenschaftliche Besetzung der Leitungspositionen

 Nationale und internationale Kooperationen

 Vergabe von Forschungsaufträgen

 Ressortübergreifende Koordinierung der FuE Aktivitäten

 Zukunftsgerichtete Rahmenbedingungen (Drittmittelaktivitäten)

Ressortforschung

https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/downloads/files/leitlinien_ressortforschung.pdf?__blob=publicationFile&v=1

https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/downloads/files/leitlinien_ressortforschung.pdf?__blob=publicationFile&v=1


Bundesanstalt für Arbeitsschutz 

und Arbeitsmedizin (BAuA)



 Ziele:

– Aufbau einer kontinuierlichen und für die Erwerbsbevölkerung 

repräsentativen Arbeitszeitberichterstattung

 Zentrale Anliegen

– Repräsentativer Überblick über Arbeitszeitrealitäten und deren 

Entwicklungen 

– Rolle der Arbeitszeitgestaltung für die Gesundheit und Zufriedenheit 

von Beschäftigten 

BAuA-Arbeitszeitbefragung 

Überblick



BAuA-Arbeitszeitbefragung 

Studiendesign



Arbeitszeitberichterstattung

Wissenschaftliche 

Verwertung

• Publikationen

• Dissertationen/ 

Habilitationen

BAuA-Arbeitszeitbefragung 

2017 (n ≈   9.500)

BAuA-Arbeitszeitbefragung 

2019 (n ≈   9.500)

Kooperationen

Scientific

Use

Files

(FDZ)

interne 

Daten-

nutzung

Presse

Wechselmodule zu 

aktuellen Themen

• Psych. Gesundheit

• Digitalisierung

• Covid-19

Politikberatung

• Austausch mit BMAS

• Anfragen Sozialpartner

• Parl. Anfragen

• Stellungnahmen

Amtl. Statistik
Transfer

BAuA-Arbeitszeitbefragung 

2015 (n ≈ 20.000) 

BAuA-Arbeitszeitbefragung 

2021 (n ≈ 20.000) 

BAuA-Arbeitszeitbefragung 

Vielfältige Anforderungen



CfP: „Mit der öffentlichen Förderung groß angelegter 

Längsschnittstudien ist von politischer und öffentlicher Seite 

auch die Erwartung verbunden, belastbare und 

entscheidungsrelevante Informationen […] zu liefern, und 

diese zu aktuellen Themen möglichst zeitnah in politische 

Entscheidungsprozesse einzuspeisen.“ 

Divergierende Erwartungen?

Politik und Öffentlichkeit

Stichprobe
Fragebogen-
entwicklung

Analyse



 Stichprobengröße soll auch für Subgruppen der 

Beschäftigten aussagekräftig sein

Anforderungen Berichterstattung

Stichprobe

https://dserver.bundestag.de/btd/19/314/1931447.pdf

https://dserver.bundestag.de/btd/19/314/1931447.pdf


 Stichprobengröße soll auch für Subgruppen der 

Beschäftigten aussagekräftig sein

Anforderungen Berichterstattung

Stichprobe

https://dserver.bundestag.de/btd/19/319/1931931.pdf

https://dserver.bundestag.de/btd/19/319/1931931.pdf


Anforderungen Berichterstattung

Stichprobe



 Herausforderung des Paneldesigns für die 

Berichterstattung:

– Healthy-Worker-Effekt (z.B. Li & Sung, 1999; Monson, 1986) 

und Panel Attrition:

Healthy-Worker-Survivor-Effekt (z. B. Fox & Collier, 1976; 

Shah, 2009)

– „Alterung“ des Panels

– Panel Conditioning

Anforderungen Berichterstattung

Stichprobe

https://dserver.bundestag.de/btd/19/314/1931447.pdf

https://dserver.bundestag.de/btd/19/314/1931447.pdf


„Vorlaufforschung“: Was wird künftig relevant?

Mai 2019: EuGH-Urteil zur Arbeitszeiterfassung: 

Arbeitgeber sollen verpflichtete werden ein „objektives , 

verlässliches und zugängliches System zur 

Arbeitszeiterfassung“ einzurichten

AZB 2015, 2019: Wird Ihre tägliche Arbeitszeit 

betrieblich erfasst z. B. mittels Computer oder 

Stechuhr, von Ihnen selbst dokumentiert oder nicht 

erfasst?

Anforderungen Berichterstattung

Fragebogenentwicklung

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fokus/Arbeitszeiterfassung.html

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fokus/Arbeitszeiterfassung.html


Bsp. Arbeitszeiterfassung

Anforderungen Berichterstattung

Fragebogenentwicklung

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fokus/Arbeitszeiterfassung.html

BAuA-AZB 2019; n = 8.360 BAuA-AZB 2019; n = 1.699; vorhergesagte Anteilswerte basierend auf logistischer 

Regression, kontrolliert für soziodemografische und wirtschaftsstrukturelle Merkmale 

sowie Berufe und Tätigkeiten

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fokus/Arbeitszeiterfassung.html


Herausforderung Längsschnitt

Bsp: Telearbeit und Homeoffice

AZB 2015, 17, 19: 

 Haben Sie mit Ihrem Arbeitgeber Telearbeit oder 

„Homeoffice“ vereinbart?

 Wie häufig erfordert es Ihre Tätigkeit, dass Sie 

dennoch Arbeitsaufgaben von zuhause erledigen?

Anforderungen Berichterstattung

Fragebogenentwicklung



Herausforderung Längsschnitt

Anforderungen Berichterstattung

Fragebogenentwicklung
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BAuA-AZB 2017; n = 8.739

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Bericht-kompakt/Telearbeit.html

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Bericht-kompakt/Telearbeit.html


Herausforderung Längsschnitt

Haben Sie mit Ihrem Arbeitgeber Telearbeit oder 

„Homeoffice“ vereinbart?
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Vereinfachte Fragestellungen

Bsp.: Telearbeit/Homeoffice und Wohlbefinden: Gibt es eine Grenze?

AZB: Durchschnittliche Anzahl der Tage/Woche in 

Telearbeit/Homeoffice

 Über die Hälfte der Telearbeitenden hat etwa einen Tag pro 

Woche oder weniger in Telearbeit gearbeitet

 Zwei von 100 Beschäftigten haben an fünf oder mehr Tagen 

von Zuhause gearbeitet.

Anforderungen Politikberatung

Analyse

https://www.asu-arbeitsmedizin.com/wissenschaft/telearbeit-deutschlandmaenner-und-frauen-im-vergleich

https://www.asu-arbeitsmedizin.com/wissenschaft/telearbeit-deutschlandmaenner-und-frauen-im-vergleich


Vereinfachte Fragestellungen

Bsp.: Telearbeit/Homeoffice und Wohlbefinden: Gibt es eine Grenze?

AZB: Durchschnittliche Anzahl der Tage/Woche in 

Telearbeit/Homeoffice

Fehlende Varianz

Selektionseffekte

Anforderungen Politikberatung

Analyse

* p<0.05; ** p<0.01; *** p<0.001. Kontrolliert für 

Geschlecht, Alter, Bildungsniveau, mit Partner/in 

zusammenlebend, Vorgesetztenfunktion, AZB  2015, 

2017, 2019.



Der „Idealfall“

Bsp.: Ruhezeiten und Wohlbefinden

Anforderungen Politikberatung

Analyse

https://link.springer.com/article/10.

1007/s41449-019-00169-8

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Bericht-

kompakt/Verkuerzte-Ruhezeiten.html

https://link.springer.com/article/10.1007/s41449-019-00169-8
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Bericht-kompakt/Verkuerzte-Ruhezeiten.html


Datenzugang

BAuA-FDZ

• Datensätze der ersten beiden 

Wellen verfügbar als Scientific 

Use Files: 2015 & 2017 & 2019

• Detaillierte Datendokumentation 

verfügbar:

– Methodenberichte und 

Fragebögen

– Codebooks

– FAQ

– Anträge auf Datennutzung
https://baua.de/fdz

https://baua.de/fdz


Vielen Dank!

Dr. Anita Tisch

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) 

Fachbereich 1: “Arbeitswelt im Wandel”

Friedrich-Henkel-Weg 1-25

44149 Dortmund

arbeitszeit@baua.bund.de

+49 (0) 231/9071-2874

Ines Entgelmeier

Johanna Nold

Laura Vieten

Dr. Nils Backhaus

mailto:arbeitszeit@baua.bund.de

